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Ausbruch von HPAI H5N1 in Vogelkolonien an der Ostseeküste 
Im Mai 2022 wurden in Kormorankolonien und in einer Brandseeschwalbenkolonie an der Ostseeküste Meck-
lenburg-Vorpommerns Ausbrüche des hochpathogenen Influenza-Virus (HPAI) H5N1 festgestellt. Diese Aus-
brüche waren mit einer erheblichen Mortalität der betroffenen Brutvögel verbunden. Die verendeten Kormo-
rane wurden von Seeadlern genutzt, was vermutlich zur Übertragung des Virus auf nestjunge Adler führte, die 
nachfolgend verendeten. Die BZ Hiddensee hat deshalb in Abstimmung mit den Beringern entschieden, in dem 
betroffenen Raum Darß / Rügen in diesem Jahr die Beringung von Seeadler-Nestlingen zu stoppen, um eine 
potentielle Übertragung des Virus durch die Beringer sicher auszuschließen. Im Zusammenhang mit den HPAI-
Ausbrüchen fordern wir alle Beringer auf: 

• Auf auffällige Sterblichkeit von Vögeln, insbesondere in Kolonien, aber auch bei Greifvögeln, zu achten und 
diese ggfs. den zuständigen Veterinärämtern unverzüglich zu melden, damit entsprechende Untersuchun-
gen durchgeführt werden können. 

• Bei auffälliger Sterblichkeit von Vögeln die Beringung einzustellen, um sicher auszuschließen, dass die Be-
ringung zur Verbreitung des Virus beiträgt. 

Auch wenn für das derzeitig zirkulierende HPAIV H5N1 kein erhöhtes Risiko für den Menschen bekannt ist, 
wurden dennoch vereinzelte Ansteckungen und (milde) Erkrankungen beschrieben. Daher sollten auch auf-
grund des sehr engen Kontaktes zu einem möglicherweise infizierten Tierkörper entsprechende Hygienemaß-
nahmen eingehalten und z.B. Folgendes beachtet werden:  Erkrankte/tote Vögel nur mit Schutzhandschuhen 
anfassen, Tierkörper in luftdichten, dicken Plastiktüten sicher verpacken. Das Tragen einer FFP-2-Maske bei 
solchen sehr engen Kontakten während der direkten Handhabung erkrankter/toter Vögel wird ebenfalls ange-
raten. 
Zudem sollte nach dem Kontakt zu kranken oder toten Vögeln unbedingt eine Verschleppung in Geflügelhal-
tungen ausgeschlossen werden. Daher sollten für 48 h nach dem Kontakt keine Geflügel- oder andere Vogel-
haltungen aufgesucht werden! 
Es besteht zudem Interesse an den aufgefundenen Tierkörpern von Greifvögeln, insbesondere von Seead-
lern, für weiterführende Untersuchungen am Friedrich-Loeffler-Institut auf der Insel Riems. In Kooperation mit 
dem Institut für Zoo- und Wildtierforschung in Berlin bestünde somit die Möglichkeit, das Fallgeschehen noch 
besser auszuwerten, zusätzlich zum bestehenden Monitoring zu Todesursachen bei Seeadlern. Das FLI bittet 
daher nach Meldung an alle lokalen und Landesbehörden um entsprechende Hinweise, so dass in Absprache 
weitere Untersuchungen eingeleitet werden könnten. Meldungen richten Sie bitte an Frau Anne Gün-
ther: Anne.Guenther@fli.de. 
 

Beringer und Helfer (m/w/d) für Beringungsstation Mettnau gesucht 

Auf der Halbinsel Mettnau bei Radolfzell am Bodensee wurde von 1971 bis 2008 das sogenannte “Mettnau-
Reit-Illmitz-Programm“ zur Untersuchung des Kleinvogel-Durchzuges durchgeführt. Daraus sind zahlreiche 
wissenschaftliche Arbeiten hervorgegangen. Eine Zwischenauswertung mit genauer Beschreibung der Hinter-
gründe und der Methoden ist 1991 als Sonderheft der Zeitschrift „Vogelwarte“ erschienen. Ein Scan ist unter 
der unten angegebenen Adresse auf unserer Internetseite zu finden.  
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In den Jahren 2022 bis 2024 möchten wir gerne drei Fangsaisons (jeweils 30. Juni bis 15. November) nach der 
früheren MRI-Methodik durchführen, um Veränderungen im Durchzugs- und Rastverhalten gegenüber frühe-
ren Jahren zu untersuchen. Wie früher sind wir dabei auf die Mithilfe Ehrenamtlicher angewiesen, die für eine 
oder zwei Wochen auf der Mettnau mithelfen.  

Wir benötigen für wenige Zeiträume noch Helfer, für einige Wochen auch erfahrene Beringer, die sich den 
Tagesbetrieb einer Beringungsstation zutrauen. Die Stationsleitung (incl. logistische Hilfe, Sicherstellung von 
Teamwechseln, Aushilfe bei hohen Fangzahlen oder anderweitigen unvorhergesehenen Dingen) liegt in Hän-
den von Institutsmitarbeitern (die Vogelwarte ist 7 km entfernt), aber auch hierfür können wir noch Hilfe 
brauchen. Für diese Position können wir eine Vergütung auf Minijob-Basis anbieten, Details können individuell 
besprochen werden, bitte nehmen Sie unter fiedler@ab.mpg.de Kontakt auf. 

Mehr Informationen zur Mettnau-Mitarbeit finden sich hier: https://www.ab.mpg.de/477491/MRI  

Dort kann auch ein Belegungsplan eingesehen werden, aus dem die Zeiträume ersichtlich sind, in denen eine 
Mitarbeit noch möglich und willkommen ist. Ein direkter Eintrag in den Belegungsplan ist nicht möglich, er 
dient nur der Information. Nähere Infos siehe dort. 

 

Seminar „Beringung und Wiederfunde“ von ProRing e.V. 

Im Herbst soll das beliebte Seminar nun endlich wieder stattfinden. Es können auch Beringerinnen und Berin-
ger teilnehmen, die nicht Mitglied bei ProRing sind. Bitte beachten Sie die Informationen dazu im Anhang.  
 

BZ Hiddensee 

Beringungsdaten 

Der Stand der Beringungsdatenbearbeitung ist tagaktuell. Wenn Sie uns Daten geschickt und keine Kontrolllis-
te erhalten haben, dann wenden Sie sich bitte an Susanne Kreutzer, denn es kommt in Einzelfällen vor, dass 
Datenexporte bei uns nicht ankommen.  

Wir möchten bei dieser Gelegenheit nochmals darauf hinweisen, dass Beringungsdaten möglichst zeitnah zu 
übermitteln sind. Dies ist insbesondere bei Farbberingungen zwingend erforderlich! Farbberingungen erbrin-
gen zahlreiche Wiederfunde, oftmals schon kurz nach der Beringung. Es beeinträchtigt die Arbeitsabläufe der 
BZ, wenn große Anzahlen von Ringfundmeldungen aufgrund fehlender Beringungsdaten nicht bearbeitet wer-
den können! 

 

Beringerkurs 2022 

Der Beringerkurs 2022 findet planmäßig vom 28. August bis 1. September auf der Greifswalder Oie statt. Der 
Kurs ist vollständig ausgebucht. Anmeldungen für das Jahr 2023 sind noch möglich und an Susanne Kreutzer zu 
richten: Susanne.Kreutzer@lung.mv-regierung.de.  

 

Heft 24 der „Berichte der Vogelwarte Hiddensee“ erschienen 

Anfang des Jahres ist Heft 24 der „Berichte der Vogelwarte Hiddensee“ erschienen. Das Heft kann bei der BZ 
Hiddensee zum Preis von 7,50 € (Beringer) bzw. 12,00 € (sonstige Interessenten) bezogen werden. ProRing-
Mitglieder haben ein kostenfreies Heft erhalten. Das Erscheinen von Heft 25 ist im 1. Halbjahr 2023 geplant. 
Einige interessante Beiträge liegen der Redaktion bereits vor, weitere Beiträge sind herzlich willkommen! 
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Markierungszentrale Helgoland 

Neuer Mitarbeiter in der Markierungszentrale 

Seit 16.04.2022 arbeitet Dr. Frank Mattig in der Markierungszentrale. Damit ist die seit Sommer 2020 vakante 
Mitarbeiterstelle wieder unbefristet besetzt, allerdings nur mit einem Umfang von 70 %. Frank Mattig hat auf 
dieser Stelle bereits 2021 befristet gearbeitet. Er kennt das IfV auch schon aus früheren Zeiten. In den 90er 
Jahren war er als Wissenschaftler im IfV außerhalb der Beringungszentrale beschäftigt und seit 2016 hatte er 
einige zeitlich befristete Verträge in der Markierungszentrale. Wir wünschen ihm viel Erfolg und Freude in sei-
ner neuen Stelle. 

 
Beringungslehrgang 2022 

Vom 3. bis 9. September 2022 findet der diesjährige Beringerlehrgang auf Helgoland statt. Anmeldungen für 
diesen und folgende Lehrgänge sind formlos an Olaf Geiter zu richten. Die Vergabe der Lehrgangsplätze erfolgt 
Ende Juni. Wer schon auf der Anmeldeliste steht, braucht sich nicht erneut anzumelden. Die Bewerbung sollte 
Angaben zu den Beringungserfahrungen (mindestens zwei Jahre als Beringungshelferin oder –helfer sind nötig) 
und über die später geplante Mitarbeit enthalten. Die Bewerberin oder der Bewerber bekommt nach Anmel-
dung dazu einen Fragebogen, in dem zusätzliche Angaben gemacht werden müssen. Da es immer mehr Be-
werber als Lehrgangsplätze gibt, werden diese Angaben als Auswahlkriterien für die Lehrgangsplatzvergabe 
mit einbezogen. Bei der Vergabe der Lehrgangsplätze werden Bewerber, die später im Helgolandbereich tätig 
sein möchten, bevorzugt.  

Die Teilnahme an dem Lehrgang ist kostenlos. Für Unterkunft und Verpflegung müssen die Lehrgangsteilneh-
merinnen und -teilnehmer selbst aufkommen. Die Teilnahme an einem Beringerlehrgang ist eine notwendige 
Voraussetzung für die Ersterteilung einer Fanggenehmigung zum Zwecke der wissenschaftlichen Vogelmarkie-
rung.  

Neben den theoretischen Aspekten der wissenschaftlichen Vogelmarkierung werden die Lehrgangsteilnehme-
rInnen auf dem Lehrgang auch praktisch in verschiedene Fangmethoden eingewiesen. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Art-, Alters- und Geschlechtsbestimmung bei verschiedenen Vogelarten. Außerdem ist ausrei-
chend Zeit, individuell die Möglichkeiten für eine spätere Mitarbeit als Beringerin oder Beringer zu erörtern. 

 

Termine  

01. August 2022 Abgabe der Beringungsdaten 2022 für  
 Kormorane, Störche, Reiher, Löffler, Gänse, Schwäne und Möwen 

31. Oktober 2022  Abgabe der IMS-Daten 2022 (bitte auch an das Fangprotokoll denken) 

03. – 09. September 2022 Beringerlehrgang auf Helgoland 

 

Zentrale für Tiermarkierung Radolfzell 

Wir haben unsere Theoriekurse für Vogelberingung wieder beginnen können und mit drei Kursen im Januar 
einen Großteil der aufgelaufenen Warteliste abtragen können. Ein weiterer, allerdings bereits ausgebuchter 
Kurs findet im Juli statt und dann hoffentlich künftig wieder regulär im halbjährlichen Turnus. Interessenten 
können sich gerne mittels E-mail an fiedler@ab.mpg.de auf eine Interessentenliste setzen lassen und erhalten 
dann Nachricht zum nächsten freien Kurs. Ebenfalls konnten wir die Brutbiologischen Kurse wieder aufneh-
men, im laufenden, 50. Jahr dieser Kurse unseres Institutes gab es Anfang Mai gleich zwei davon. Auch hier ist 
die Vormerkung für Interessenten per e-Mail möglich. Diese Kurse bieten wir jährlich Anfang Mai an. 

Ein Treffen der Steinkauzberinger ist in diesem Jahr organisatorisch leider noch nicht machbar, aber ab 2023 
wieder vorgesehen (Vorschläge für Orte für dieses Treffen sind willkommen). Ebenfalls hoffen wir, Sie im Win-
terhalbjahr endlich wieder zu einer Beringertagung einladen zu können – Infos dazu folgen.  
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Einladung zum 
 
8. ProRing Seminar  
Beringung und Wiederfunde 
Gemeinsam mit der  

Tagung der thüringer Beringer 
25. -27.11.2022,  

Bildung- und Ferienstätte Eichsfeld 
Eichenweg 2 
37318 Uder (Thüringen) 

 
 
Das Programm für unser Seminar steht nun fest, die Anmeldungen können erfolgen! 
 
Wir freuen uns, Ihnen eine Fortbildungsveranstaltung mit vielen sehr interessanten Vorträgen 
anbieten zu können. Wie üblich gibt es auch genug Raum für Gespräche am Rande und für 
Gemütlichkeit. 
Nach den ganzen Schwierigkeiten und Änderungen seit der ursprünglichen ersten Einladung 
zu unserem 8. Seminar Beringung und Wiederfunde kann es ja nur besser werden und wir hof-
fen, im weiteren Verlauf klappt alles hervorragend ;-) 
 
Als Neuerung gibt es am Anreisetag ab 15h eine Vorführung von verschiedenen Fanggeräten 
und Netzen hinter dem Veranstaltungshaus. Interessierte und Frühankommer können jederzeit 
dazustoßen. 
 
Am Freitag feiern wir auch das 20jährige Jubiläum unseres Vereins. Daher sind alle Seminarteil-
nehmer und alle ProRing-Mitglieder zu einem herzhaften Kuchenabend und freien Getränken 
eingeladen. Bei Zwiebelkuchen und Co wollen wir es uns gut gehen lassen und uns für das 
Seminar stärken. ProRing-Mitglieder, die nicht für das Seminar angemeldet sind, müssen sich für 
die Teilnahme an dem Abend formlos anmelden. 
 
Die Teilnahme am Seminar ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich! Bitte melden Sie sich 
möglichst früh an, 8 Wochen vor dem Seminar können wir nicht benötigte Zimmer noch zu-
rückgeben und danach ist die Anzahl der Plätze sehr begrenzt. 
 
Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf eine schöne Veranstaltung 
 
Susanne Homma 
 

  



 

8. ProRing Seminar  
Beringung und Wiederfunde 
Gemeinsam mit der  

Tagung der thüringer Beringer 
25. -27.11.2022,  
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Freitag 25. November 
Fanggeräte-Vorführung ab 15h 
Tagungsbüro, Anmeldung und Zimmervergabe ab 16:30 h 
 
18:00  Begrüßung 
 

 Grußwort THÜRINGER MINISTERIUM FÜR UMWELT, ENERGIE UND NATURSCHUTZ   
  Alexandra Wesner 
 
 Grußworte Verein Thüringer Ornithologen 
  Dr. Christoph Unger 
 

Grußwort Thüringer Beringer:  
Andreas Goedecke 

 
18:30   20 Jahre ProRing  

Vortrag  Berit Berlin Gründungsmitglied 
 

  danach Einladung zu herzhaftem Kuchen und 
Getränken 
 
20:30      Stefan Garthe Abendvortrag 

Beringung,  Besenderung, Beobachtung - nur zusammen bekommen wir ein vollständi-
ges Bild: Forschung an Möwen in Norddeutschland und darüber hinaus 
 

Danach gemütliches Beisammensein  
-------------------------------------------------------------------------- 
 

Samstag 26. November 
7:30-8:55                                      Frühstück(nur für Übernachtungsgäste von Fr.-Sa.) 
ab 8:30h ist das Tagungsbüro besetzt 
 
9:00 Andreas Goedecke 
 Thienemanns Erbe: zur Geschichte der Vogelberingung in Thüringen 
 
9:30  Mathias Mähler  

Wissenschaftliche Vogelberingung in Thüringen– Beringungszahlen und Wiederfunde 
2019 – 2021 

 
10:00  Pause, Kaffee 
 
10:30  Christof Herrmann  

Aus der BZ Hiddensee 



 

 
11:00 Olaf Geiter  

Aus der MZ Helgoland 
 
11:30  Pause 
 
12:00 Wolfgang Fiedler   

Aus der MZ Radolfzell 
 

Kurzvorträge 
12:30     Natalie Kelsey  

Fettbestimmung leicht gemacht - Eine neue Formel zur Schätzung des Fettgehalts bei 
Singvögeln 

 
12:45     Helmut  Brücher und Steffen Weisheit   

Pimp my Bal Chatri – Optimierung einer Fangmethode  
 
13:00  Pause mit Mittagessen 

 
14:00     Ulrich Knief  

Wasseramseln in Bayern, Schutz und Forschung bei Gauting 
 
14:30     Luis Schmidt und Volker Salewski  

Sind Nestkameras ein Naturschutzproblem? - Untersuchungen an Gelegen der Ufer-
schnepfe 
 

15:00  Pause Kaffee, Kuchen 
 
16:00     Sebastian Dirren 

Beringen im Schnee: Dem Überlebenskünstler Schneesperling auf der Spur 
 
16:30 Dirk Tolkmitt 

Beringung als Methode in der Populationsbiologie - Der Wendehals Jynx torquilla als 
Fallstudie 

 
17:00      Pause 
 
17:30  Hans-Ulrich Peter  
 Beringungsprogramm Dohlen 
 
18:00 Susi Jenni-Eiermann 

Reaktion auf Stress in verschiedenen Lebensabschnitten  
 

18:30    Pause mit Abendessen 
 
20:00 Barbara Caspers Abendvortrag 

Ein fast vergessener Sinn. Von riechenden Vögeln und Vögeln, die riechen.  
 
Danach gemütliches Beisammensein 
----------------------------------------------------------------------- 
 
  Sonntag 27. November 
 



 

7:30-8:55                     Frühstück (nur für Übernachtungsgäste von Sa.-So.) 
 
Kurzvorträge 
9:00       Dieter Kronbach 

Nilgansbruten in Schleiereulenkästen 
 
9:15       Frank Rieken  

Hinter Gittern - eine Sanddornplantage zum Vogelfang 
 
9:30       Burkhard Lehmann 

Altersgerechte Beringung von Graureihern 
 
9:45    Gruppenfoto 
 
10:15 Jens Hering  

Auf der Suche nach Rohrsänger- und Spötternestern – ein Handwerkzeug 
 
10:45     Sebastian Kiepsch  

Erwarte das Unerwartete - Bestimmungsproblematiken und Kuriositäten 
 
11:15 Pause 
 
11:45      Lukas Jenni 

 Die Mauser der Vögel: eine essenzielle, aber verkannte Phase im Jahreszyklus 
12:15      Fragen und Diskussion zur Mauser mit Lukas Jenni 
 
12:45    Schlußwort, Bekanntgabe der Gewinner 
 
13:00  Mittagessen 
 
13:30-15:00 ProRing Mitgliederversammlung 2020 
 
 
 

  



 

Anmeldungen: 
 
Bitte bis zum 28.09.2022 an Susanne Homma  
homma@proring.de 
 
Bitte geben Sie dabei an 
 

• Zimmerwunsch, gegebenfalls mit wem. 
• Verpflegung omnivor oder vegetarisch (Weiteres auf Nachfrage) 
• Mitglied bei ProRing? 

 
Hunde sind in einigen Zimmern erlaubt, müssen aber angemeldet werden. 
Zustellbetten sind in manchen Zimmern möglich, einfach nachfragen. 
 
Sie bekommen dann eine Anmeldebestätigung und eine Zahlungsaufforderung. 
Eine Quittung erhalten Sie auf dem Seminar. 
 
 
Preise: 
 

  
Mitglieder                         Gäste 

Doppelzimmer  130€ 180€ 
Einzelzimmer 190€ 240€ 
Mehrbettzimmer 90€€ 130€ 
nur Verpflegung 80€ 120€ 
Verpflegung ohne Frühstück 60€ 100€ 
Hund 

 
40€ 40€ 

 
Schüler oder Mitglieder mit sehr kleinem Einkommen können formlos nach einer verringerten Gebühr fragen. 

 
Im Preis enthalten sind Seminarteilnahme, zwei Übernachtungen, im Zimmer mit Dusche und WC, 
Bettwäsche und Handtücher. Volle Verpflegung (Frühstück, Stehkaffee, Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen, Abendessen) und alle nicht alkoholischen Getränke. 
 
Die Preise für Mitglieder von ProRing sind günstiger, da der Verein die Teilnahme der Mitglieder 
bezuschusst. 
Eine Teilnahme ohne Verpflegung ist nicht möglich, da wir vor Ort nicht kontrollieren wollen, wer 
sich woran bedient. Wir können und wollen auch nicht jedes Glas Wasser und jeden Keks einzeln 
abrechnen und müssten doppelte Raummiete zahlen, wenn wir die Verpflegung nicht vom Haus 
nehmen. 
 
Falls Sie nicht bei der ganzen Veranstaltung dabei sein können (was natürlich schade wäre) sind 
individuelle Vereinbarungen zur entsprechenden Kürzung der Preise möglich. 
 
 
Poster: 
 
Sind sehr erwünscht und können formlos angemeldet werden. 
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